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223ar der 2(ernigfte und Cängfte
<3n der neunten Kompagnie,
2 ach te aller 2Tot und 2iengfte
(ind doch fpottete er nie

21Zit dem Schuffe durch die Gungen
Gag er im Bois des Caures
Unter fiebrig braoen jungen
Und er lachte roie 3uoor

3n den Schmerlen tiefer SBunden
2Tlit der halben Kompagnie
Gag er fieb3ig oolle Stunden
Srunten, im Sorf ©ibercrj

3n der Scheune, roo die 5üede
2111er oon der ßeimat fpricht,
Sucht' ich, fragt' ich, und ich drehte
Su mir manches 2Jngeficht

Und ich trat Gintritt oerboten!'
2lah' der Scheune, in den Stall

Sote lagen auf den Soten
2Tacht und Schrecken überall.

2ïïich befiel's roie kaltes ©raufen,
211s ich ihn hier plötjlich fand
Und ich roich 3urück nach aufjen,
S)och hob er nicht feine ßand?

©riff, als griff er nach dem füfjen
Saglicht dort im Senfterlein.
Sief im Schatten mit den Süfjen,
Gag fein ßaupt noch hell im Schein

21uf Vermummte und Serfetjte,
2îon der Sonne roie erroeckt,
ßatte fich der ©röfjte, Cetjte,
28ie ein ßerrfcher, hingeftreckt

Offnen 2luges ohne Qualen
Reglos jedes 28imperhaar,
Sah man feine Seele ftrahlen
3a, er lächelte fogar.

25on der ßoffnung angemutet
kommender ©enefungs3eit,

3ft er tief im ©lück oerblutet,
3enn die ßilfe roar noch roeit Sari Sriedrich ÎBiegand

î>as <Ende oom Xkà
Und mordend nimmt das Schicksal seinen Cauf.

(Das in ]abrtausenden die mensebbeit sebuf,

Cs wird zermalmt.

Kein Götterarm bält seinen Sturmschritt auf,
Herfallen muss der Gottheit Sriedensruf,

nur Rass aufqualmt.

Zerstörte Städte, ïelder aufgewühlt,
Gedüngt mit beissem, rotem menscbenblut
Und ringsum Cod.

Kaum dass der iïîenscben Rerz noeb mitleid füblt,
Dur grimmen Rass und roben Scblacbtenmut,

lend und Dot.

s bleibt die Zeit den Söhnen der Gefällten
Bestellen sie das kriegdurebfurebte Cand -
Gefährlich noch.

Denn mancher musst' es später noch entgelten,
UJenn in der Scholle ein Geschoss er fand,
Im Jlrbeitsjocb.

Das rbe unsrer Zeit? Ein fübllos Denken,

in Rinbrüten in dumpfer Geistesnacbt,

Kacbeerfüllt.
Und tiefbetrübt lässt seine Schritte lenken
Der mensebbeit Genius aus der Hiedertracbt,
In Scham gehüllt.

Zertrümmert ward jedwedes Rab und Gut,

in Ceben bleibt voll Arbeit nur und Schmerzen;
Die ïreude schied.

in dunkler Rorizont, ein IDeer von Blut
Und sebwerbetörte, basserfüllte Rerzen
Das 6nd' vom Cied! s.

die Jefte fallen
3er Sirigent des ©efangoereins in St.

tritt in den Gaden des dortigen 2ïïufikalien-
händlers:

ßören Sie. ßerr Sfllettler, im nächften
2ïïonat ift der Sodestag oon Johann Sebaftian
Sach, da muf} ich unbedingt etroas oon diefem
STIeifter aufführen. 28as haben Sie denn am
Gager?"

Son Sach ift augenblicklich gar nichts
hier. Sehmen Sie doch einfach diefen Ghor
oon ©luck: 's merkt's ja doch kein ÎRenfch.""

©cht nicht, mein Gieber! Siefen Ghor
oon ©luck haben Sie mir erft im oorigen
2ïïonat geliehen, als ich die 21Zo3artfeier hatte."

Zkbtv Hebelfpalter.

3eitungs-2Toti3: ßeute morgen bei

Sagesanbruch find roieder drei ruffifche, aus
Seutfchland entflohene ©efangene an unferm
Schroei3er Ctfer gelandet."

*t
3n den ruffifchen ©efangenen - Cagern

Südroeft-Seutfchlands foll am Schmalen
Srett" gegenroärtig folgendes jnferat angeheftet

fein:
2<arte genügt!

(Smpfehle mich den ßerren ruffifchen Ölücht-
lingen beftens 3U Gi^iel- und ®ruppen-2iuf-
nahmen bei ihrer 2Inkunft auf Schroei3er-
boden. Sei größeren ©ruppenaufnahmen
Grjtra-Sabatt. Grbitte 2(arte mit möglichft
genauer 2tngabe des Candungsplat)es.

Ôilialen an allen beliebten Clebergangs-
Stellen. 2<arte genügt!

2<nipfer, Shotograph.

Hlildjprete* und ffîilcbproôuFtionsftetgerung
Segründet mit beredtem 2TIunde

ßat es der Ôachmann: 2Sird oerroeigert,
Saft man den SflTilchpreis tüchtig fteigert.
So geht die 2ïïilchroirtfchaft 3U ©runde!

Sie 2ïïilch ift rar, das Quantum mehren,
3ft ein oerlornes Unterfangen!

2Sir hörten 3U in 2lngft und Sangen,
2Sir glaubten diefes Ôachmanns Gehren.

Gr fügte bei, der Gündroirt handle
©efcheidter, roenn er heut3utage,
Statt dafj die 21ulch 3U TFIarkt er trage,
3n 3artes 2(albfleifch fie oerroandle.

ÜHZit andern 2Borten: 2Senn er tränke
2ïïit 2ïïilch das ÎKalb in feinem Stalle
Clnd diefes dann, je nach dem Salle,
Sur Siehfchau oder Schlachtbank lenke.

2öie rounderfam! 2<aum roar geftiegen
3hr Sreis, gelöfl die Siefpreisfeffel
So überfchäumt die 2ÏÏilch im 2<effel
Ctnd Sieh und 2ïïenfch fie reichlich kriegen.

* *

Ser Ôachmann fchmun3elt, diefes fei
Sie ©rasrouchsroirkung halt im 21Zai.

Karl gahn

möglich
2ïïacht ein Soldat in Kurland ßalt,
©rüfjt er feinen ßauptmann, roie's ihm gefallt.
Guropa kann's ihm nicht oer3eihn:
2Sie kann denn das nur möglich fein?

2Iuch über 2<rieg und Ôrieden foll
Sas Solk dort entfeheiden. O, roie toll!
Seuf3t mancher in diefe 2Tleldung hinein
2Sie kann denn das nur möglich fein?

2lZöglich ift alles, roas man roill!
Sarum. Guropa, halte ftill,
Ctnd freut dich einft der ôriedensroein
Sielleicht fchenkt ihn dir Kurland ein.

Ctnd roenn's gefchah' und 223ilfon ftünd'
241s hab' er fich den Sart oerbrünnt
Sas roär', roeijj ©ott, fidel und fein.
Ctnd roarum föll's nicht möglich fein? ßm. hm

£ fromme tDunfd)

Öüfilier Gdi: Saumäßig, roie dä chaibe
Sornifchter druggt!

Öüfilier ßaiggi: 's dunggt mi au! 2ïïe

fott dä ÏXâtjer kenne haimfehigge und 3roor
als S rüg g fach'! M. et.

Eigenes Drabjneî}
©cftroindlograd. 3n 21nalfarouikr) fand am Sonnlag

der Sauernarbeiterfoldatenfrontkongrefj ftatt.
der oon 707 politifchen Parteien befchickt roar. Kach
173 j-ftündiger Siskuffion brachte der konferoatio-anar-
chiftifch - orlhodojfo3ialiftifchc Kofakengefreite Konfu-
fiochski folgende Kefolution 3ur Santomimenabftim-
itiung :

3m Seroufjtfetn, daf) ein Solk, das aus hundertjähriger

SklaDerei frei geroorden ift, nur grofj roerden
Jtann, roenn es die Segnungen des Sriedens geniefit,
oerlangen roir dringend den Srieden, indem roir unfere
Alliierten gleichseitig unferer eroigen Sreue oerfichern
unter heiliger Ablehnung jedes Separatfriedens und roir
fordern jeden Muffen auf, bis 3um fiegreichen Gnde gegen
den im Segriffe durch unfer Saterland gegen Ghina und
[Japan marfchierenden Seind 3U kämpfen, bis die 21me-
rlkaner oor ihm ficher find."

3ürid>. 3n die kantonsrätliche Kommiffion 3ur Se-
(leuerung der Guflbarkeiten find Kantonsrat Sopp, der
Sirektor des Gorfotheaters, der Sräfident der Sfarr-
hausbaukommiffion Keumünfter und der Streikführer
der KTaurergeroerkfchaft geroählt roorden.

Kedaktion: Paul Rlthecr. Selephon 1233.

£Druck und Serlag: Jtan Jrey, 3ürid>, 3)ianaf1ra&e 5

Selephon 4655.

War 6er kernigste uncl Längste
In der neunten Compagnie.
Lackte aller Not uncl Aengste
«Uncl clocb spottete er nie

Mit clem Scbusse durcb clie Lungen
Lag er im Lois äe8 L-aures
«Unter siebzig braven Jungen
«Uncl er lacbte wie zuvor

In cien Scbmerzen tieser Wunden
Nlit cier balben Compagnie
Lag er siebzig volle Stunden
Drunten, im Dorf Giberen

Musketier Schäfer
In cier Scbeune. wo ciie Necie
Aller von cier Keimat spricbt.
Sucbt' icb. fragt' icb. unci icb clrebte
Bu mir mancbes Angesicbt

«Uncl icb trat Eintritt oerboten!'
Nab' cier Scbeune. in clen Stall

Tote lagen auf clen Toten
Nacbt uncl Scbrecken überall.

Nlicb befiel's wie kaltes Grausen.
Als icb ibn bier plöhlicb sanci
«Uncl icb wicb zurück nacb außen.
Docb bob er nicbt seine Kancl?

Griff, als griff er nacb ciem süßen
Taglicbt clort im Sensterlein.
Ties im Scbatten mit clen Süßen.
Lag sein Kaupt nocb bell im Scbein

Aus Vermummte uncl Zersetzte.
Aon cier Sonne wie erweckt.
Katte sicb cler Größte. Letzte.
Wie ein Kerrscber. bingestreckt

Offnen Auges obne Qualen
Reglos jecies Wimperbaar.
Sab man seine Seele strablen
Ia. er läcbelte sogar.

Von cier Kossnung angemutet
kommender Genesungszeit.

Ist er ties im Glück verblutet.
Denn ciie Kiise war nocb weit Cor> Srwciricn Wieganci

Vas Cnöe vom -Lieö

llnä moräenä nimmt äa; Zchicksal seinen Laut.

Äas in Zskrtausenäen äie Menschheit schul,
Cs wirä Zermalmt.

Kein tZötterarm kält seinen 5turmschritt auf,
verfallen muss äer lZotlbeit Trieäensrul,
Nur Hass sulqualntt.

Zerstörte 8tääte, ?eläer aufgewühlt,
«Zeäüngt mit beissem, rotem Menschenblut
Unä ringsum <7oä.

Kaum äass äer Menschen fier? noch Mitleiä Mit,
Nur grimmen bass unä roden 8chlachtenmut,
Clenä unä Not.

Cs bleibt äie Zeit äen Zöbnen äer lZeîaMen

kestellen sie äas kriegâurchwrà Lanä ^
lZelädrlich noch.

Venn Mancher musst' es spater noch entgelten,
Aenn in äer 5choIIe ein Keschoss er lanä.
lm Arbeilsjoch.

Das Crbe unsrer Zeit? Cin lükllos Venken,
Cin fiinbrülen in äumpker lZeislesnachl,

Kacheerlüllt.

llnä tielbetrübt lässt seine 5chritte lenken

ver Menschheit iZenius au; äer Nieäeriracht,
ln 8cham gehüllt.

Zertrümmert warä jeäweäes l)âb unä Lut,
Cin Leben bleibt voll Arbeit nur unä Schmerlen:
vie ?reuäe schieä.

Cin äunkler i)ori?ont, ein Meer von Mut
llnä schuierbetörte. hasserlüllte fier?.en

vas Knä' vom Lieä! s.

Wie öie ßeste fallen
Der Dirigent cies Gesangvereins in St.

tritt in cien Laden cles dortigen Musikalien-
kändlers:

Hören Sie. t?err Mettler. im näcksten
Monat ist 6er Todestag von Ioiionn Sebastian
Back, cla muh icn unbedingt etwas von ciiesem
Meister aussükren. Was Kaden Sie cienn om
Lager?"

....Aon Back ist augenblicklicb gar niàts
nier. Rekmen Sie ciocti einsack cliesen Ckor
von Gluck: 's merkt's ja dock kein Menscb.""

Gent nicnt. mein Lieber! Diesen Cnor
von Gluck naben Sie mir erst im vorigen
Monat gelielien. als icb ciie Mozarlseier batte."

Pol-Ii

Lieber Nebelspalter!

Beitungs-Rotiz: kZeute morgen bei

Tagesanbruck sincl wiecler clrei russiscke. ous
Deutsckloncl entsiokene Gefangene an unserm
Sckweizer Clser gelandet."

In clen russiscben Gesungenen - Lagern
Südwest -Deutscklands so» om Sckworzen
Brett" gegenwärtig solgenöes Inserat ange-
kestet sein:

Rarte genügt!
Cmpsekle mick clen Herren russiscken Glückt-

lingen bestens zu Einzel- uncl Gruppen-Aus-
nakmen bsi ikrer AnKunst auf Sckweizer-
docZen. Bei größeren Gruppenausnanmen
Extra-Rabott. Erbitte Rarte mit möglickst

genauer Angabe cles Landungsplatzes.
Silialen an allen beliebten tUebergangs-

Stellen. Rarte genügt!
Rnipser. Pkotograpk.

Milchpreis- unö Mîlchproàuktîonsfteîgerung
Begründet mit berecltem Munde
t?at es cler Höckmann: Wircl verweigert.
Daß man clen Milckpreis tücktig steigert.
So gekt clie Milckwirtsckost zu Gruncle!

Die Milck ist rar. clas Quantum mekren.
Ist ein verlornes (Unterfangen!

Wir körten zu in Angst unci Bongen.
Wir glaubten ciieses Sackmanns Lekren.

Er fügte bei. cier Lanclwirt kanciie
Gesckeiclter. wenn er keutzutage.
Statt clasz clie Milck zu Markt er trage.
In zartes Ralbsieisck sie verwandle.

Mit anciern Worten: Wenn er tränke
Mit Miicb clas Ralb in seinem Stolle
tUncl ciieses clann. je nock ciem solle.
Jur Bieksckau ocler Scklacklbank lenke.

Wie wunclersam! Raum war gestiegen

Ikr Preis, gelöst öie Tiespreissessel
So übersckäumt ciie Milck im Gessel
«Uncl Biek uncl Mensck sie reicklick Kriegen.

Der Sackmonn sckmunzelt. clieses sei

Die Groswuckswirkung kalt im Mai.

Möglich
Mackt ein Solclot in Rußland Kalt.
Grüßt er seinen Hauptmann, wie s ikm gefallt.
Europa kann's ikm nickt verzeikn:
Wie kann clenn clas nur möglick sein?

Auck über Rrieg uncl Srieclen soll
Das Bolk clort entsckeiden. O. wie toll!
Seuszt mancker in cliese Meldung kinein
Wie kann denn das nur möglick sein?

Möglick ist alles, was man wi»!
Darum. Europa, kalte sti».
Und sreut dick einst der Sriedenswein
Bielleickt sckenkt ikn dir Rußland ein.

«Und wenn's gesckäk' und Wilson stünd'
AIs kab' er stck den Bart verbrünnt
Das wär', weiß Gott, sidel und sein.
«Und warum soll's nickt möglick sein? à nm

E fromme Wunsch

Süsilier Edi: Saumäßig, wie dä ckaibe
Dornisckter druggt!

Süsilier t^aiggi: 's dunggt mi au! Me
sott dä Räher kenne koimsckigge und zwor
als D rüg g sack'! 21, cs,,

Eigenes Drahtnetz
Schwinölograo. In Analsawuikg fanä am Sonntag

äer Bauernarbeilersoläatensrontkongresz statt.
cier von 707 politiscben Partelen beschickt war. Nacb
172 .-stllnäiger Diskussion bracbte cier konservatio-anar-
cbistiscb - ortkoäoxsozialistiscbe Aosakengefreite Ronfu-
siocbskl solgenäe Resolution zur Pantomimenabstimmung

:

..Im Bewußtsein, ciasz ein Volk, clas aus kunciert-
jäkriger Sklaverei srei geworäen ist, nur groß wercien
Konn. wenn es äie Segnungen cies Srieäens genießt.
verlangen wir ciringencl cien srieäen, inciem wir unsere
Allierten gleickzeitig unserer ewigen Treue versickern
unter beiliger Adleknung jecies Separatsrieciens unci wir
forciern jecien Russen auf. bis zum siegreicben Encle gegen
clen im Begriffe clurcb unser Baterlanci gegen Ckina uncl
Japan marscbierenäen Seinä zu kämpsen. bis ciie
Amerikaner vor ikm sicber sinci."

Zürich. In äie kantonsrätlicke Aommission zur
Besteuerung äer Lustbarkeiten s!nä Rantonsrat Bopp. äer
Direktor äes Corsotkeaters. äer Präsiäent äer Psarr-
nausdaukommission Reumunster unä äer Streikfünrer
äer Rlaurergewerksckast gewäblt woräen.

Reäaktion: Paul flltheer. Teiepkon 1222.

Druck unä Verlag: ?ean Zrep, Zürich, Dianosircche S

Teiepkon 4üSö.
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